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Master of Science

Ökologie, Evolution, 
Naturschutz



Praktika und vielseitige Arbeitsgruppen geben einen Einblick 
in die praktische Forschung. Durch enge Beziehungen zu den 
außeruniversitären Forschungseinrichtungen wie dem Leib-
niz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung (ZALF), dem 
Institut für Gewässer-Ökologie und Binnenfischerei (IGB), 
dem Institut für Zoo- und Wildtierforschung (IZW), dem 
Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung (PIK) und dem 
Alfred-Wegener Institut für Polarforschung (AWI) können die 
StudentInnen schon frühzeitig Kontakte zu führenden, welt-
weiten Forschungsgruppen und Unternehmen knüpfen und 
diese für ihre weitere Karriere nutzen. Lehre und Praktika 
orientieren sich an modernen Konzepten, Industrieapplika-
tionen und realen Forschungsprojekten.Studienziel

Das forschungsorientierte Masterstudium befasst sich mit 
„ganzen“ Organismen, deren gegenseitigen Wechselwirkun-
gen und ihrer Beziehung zur abiotischen Umwelt. Dies reicht 
von den theoretischen Grundlagen bis zur Anwendung, wie 
z. B. Nachhaltigkeit oder Artenschutz. Die Themen umfas-
sen die ganze Bandbreite von Klimafolgenforschung über 
evolutionäre Ökologie und Evolutionsbiologie bis zur Ge-
wässer- und Landschaftsökologie. Neben der Vermittlung 
des aktuellen Kenntnisstandes in den unterschiedlichen 
Spezialgebieten steht ein breites Spektrum moderner For-
schungsmethoden im Mittelpunkt der Ausbildung. Kleine 
Lehrgruppen ermöglichen den frühzeitigen und individuel-
len Kontakt zu den Lehrkräften.

Inhalt des Studiums

Das Studium qualifiziert die Studierenden für eine eigen-
ständige Tätigkeit in der akademischen und industriellen 
Forschung oder in nationalen und internationalen Behörden 
und Verwaltungseinrichtungen.

Zukünftige Arbeitsfelder

	 eine naturwissenschaftliche Denkweise sowie Beherr-
schung modernster Methoden aus Ökologie, Evolutions-
forschung und Naturschutz

	 naturwissenschaftliche Grundlagen, Zusammenhänge 
und Wirkmechanismen und die Fähigkeit zur Anwendung, 
auch fachübergreifend

Forschungslandschaft/Praktika

Das Masterstudium dauert einschließlich der Masterarbeit 
vier Semester. Es ist modular aufgebaut und baut konseku-
tiv auf dem Bachelorstudiengang auf. Neben zwei Kernmo-
dulen, die einen Überblick über die aktuellen wissenschaft-
lichen Entwicklungen in der Ökologie, Evolution und im 
Naturschutz vermitteln, stehen forschungsnahe Wahlpflicht-
module mit hohem Praktikumsanteil im Mittelpunkt. Wei-
tere Richtungsmodule vermitteln Spezialkenntnisse in den 
Wahlbereichen.

Aufbau des Studiums

Module

1. Fachsemester 2. Fachsemester

Kernmodul 1 
„State of the art“ - Ökologie, Evolution, Naturschutz

Kernmodul 2
Untersuchungs-Planung & Datenauswertung

Richtungsmodule 1 - 4
(z. B. Geobotanik, ökologische Modellbildung, Systematik  
und Biodiversität, Mikroevolution, aquatische Ökologie,  
Verhaltensbiologie, Naturschutz, Blüten- und Tropenbiologie, 
theoretische Ökologie)

Wahlpflichtmodule A, B, C
(frei wählbar aus dem breiten Angebot des Institutes, der 
Fakultät und der Universität)

3. Fachsemester 4. Fachsemester

Vertiefungsmodul 
(Projektarbeit als Vorbe- 
reitung auf die Masterarbeit  
in einer AG der Wahl)

Masterarbeit

Richtungsmodule 1 - 4

Wahlpflichtmodule A, B, C

Themen des Studiums

	 Biodiversitätsforschung
	 Klimafolgenforschung
	 Tier- und Pflanzenökologie in terrestrischen und aqua-

tischen Systemen
	 Evolutionäre Ökologie und Evolutionsbiologie
	 Molekulare Populationsgenetik und Systematik
	 Gewässer- und Landschaftsökologie
	 Ökotheologie
	 Ökologische Mikrobiologie
	 Ökologische Modellierung und theoretische Ökologie
	 Naturschutzbiologie
	 Statistik in der Ökologie
	 Weitere Angebote aus benachbarten Gebieten: 

Landschaftsplanung, Fernerkundung, Bodenkunde, 
Umwelt-Analytik, Umwelt-Recht


